
Saarländische Landesregierung hat Wort gehalten 
 
 
Der am 29. November mit der TDL ausgehandelte Tarifabschluss wird zeitgleich und 
systemgerecht auf die saarländische Beamtenbesoldung übertragen. Die ausgehandelte Corona-
Sonderzahlung erhalten jedoch nur die Beamtinnen und Beamten im aktiven Dienst.  
 
Als Ergebnis des Spitzengesprächs zwischen der Landesregierung und dem dbb saar am 
16.12.2021 konnte in folgenden Punkten Einigkeit erzielt werden: 
 

 Das Tarifergebnis auf TdL-Ebene vom 29. November 2021 wird zeit- und inhaltsgleich auf die 
Beamten*innen und Richter*innen im Saarland übertragen. Die Landesregierung löst damit 
ihre Zusage aus dem Spitzengespräch zur letzten Besoldungs- und Versorgungsanpassung 
vom 16. April 2019 ein, ab dem nächsten Tarifabschluss eine zeitgleiche Übertragung der 
Tarifergebnisse anzustreben. 

 

 Mit Blick auf die im Einkommensteuergesetz geregelte Befristung der Steuerfreiheit von 
Corona-Sonderzahlungen bis zum 31. März 2022 sagt die Landesregierung zu, umgehend 
die erforderlichen Maßnahmen für eine Übertragung der Corona-Sonderzahlung auf 
Beamte*innen und Richter*innen in die Wege zu leiten. 

 

 In Übereinstimmung mit der tarifvertraglich vereinbarten Regelung wird die Corona-
Sonderzahlung allen Beamten*innen und Richtern*innen gewährt, deren Dienst- oder 
Anwärterverhältnis am 29. November 2021 bestanden hat und die mindestens an einem Tag 
zwischen dem 1. Januar 2021 und dem 29. November 2021 Anspruch auf Dienst- oder 
Anwärterbezüge hatten 

 

 Die Landesregierung sagt zu, die Rechtsprechung des BVerfG zur Amtsangemessenheit der 
Beamten- und Richterbesoldung im Rahmen eines eigenständigen 
Gesetzgebungsverfahrens im Jahre 2022 anzugehen, da eine Umsetzung dieser höchst 
komplexen Maßnahme die gebotene Eilbedürftigkeit der Übertragung des Tarifergebnisses 
auf den Beamten- und Richterbereich im Saarland gefährden würde. 

 

Aus Sicht des BTB Saar ist es erfreulich, 
dass sich die Landesregierung an ihre 
Zusage aus dem Jahr 2019 gehalten hat. Wir 
haben uns trotz der Corona-Pandemie bei 
drei Kundgebungen auf der Straße gezeigt 
und wurden dafür belohnt. 
 
 


